
 

 

 
 

 
 

Samstag, 21. Juni 2014 

Exkursion III 

Arzneipflanzen und Orchideen im und um das Hochmoor Schwantenau 
 
Die Exkursion führt vom Bahnhof Biberbrugg in eines der grössten, verbliebenen Schweizer 

Hochmoore mit interessanter Botanik. Die Exkursion beginnt entlang der Sihl. Danach werden 

voralpine Weiden und ein Waldstück durchquert. Dabei sind einige Höhenmeter zu überwinden, ehe 

eines der grössten, noch verbliebenen Schweizer Hochmoorgebiete erreicht wird. Die reichhaltige 

Flora enthält Arzneipflanzen wie Faulbaum, Weiden, Birken, Fieberklee sowie botanische Raritäten, 

u.a. eine reichhaltige Orchideenflora. In den alten Torfstichen gibt es grössere Populationen der in 

vielen Gebieten selten gewordenen Drosera rotundifolia. Das Gebiet enthält zudem einige interessante 

historische Bauten, die an den zweiten Weltkrieg erinnern. 

Weitere Informationen: http://www.pronatura-sz.ch/schwantenau  

Die Exkursion wird bei jeder Witterung durchgeführt. 

Treffpunkt 10.00 Bahnhof Biberbrugg. Anreise individuell.  

 

Fahrplan ab Winterthur (die Reise wird nicht begleitet): 

 

 
 

Teilnehmer Phytotherapie 2014 erhalten eine ZVV-Tageskarte. Diejenigen, die sich nur für die 

Exkursion eingeschrieben haben sind selbst für die Anreise (inkl. Fahrkarte) zuständig. 

  

Ausrüstung gutes Schuhwerk (je nach Wetter sind die Wege sehr nass), der Witterung 

angepasste Kleidung. Mückenschutz.  

 Mittagsverpflegung aus dem Rucksack (Feuerstelle vorhanden). 

 Sonnen- und Regenschutz, Notizmaterial. 

 wenn vorhanden: Bestimmungsliteratur, Lupe 8 bis10-fach, Feldstecher und 

Fotoausrüstung. 

 

Exkursionsleitung med. pract. Peter Frey, Samstagern 

 

Kontaktadresse Peter Frey Tel. 044 784 11 66,  frey.samstagern@hin.ch 

 Mobiltelefon am Tag der Exkursion 079 335 22 22. 

 



 

 

 
 

Route: Startpunkt Bahnhof Biberbrugg. Wanderung entlang der Sihl, dann über 

Weiden hinauf zum Altberg über Müllersried in die Schwantenau. Rückkehr via 

Altbergried und Altberg nach Biberbrugg zum Ausgangspunkt. Endpunkt ca 16 

Uhr im Bahnhof Biberbrugg. Rückreise mit den entsprechenden Zügen. 

 

 


